


2  Editorial  

 

Sehr geehrte Oberalmerinnen und Oberalmer! 

Liebe Jugendliche! 

 

D 
ie Gemeindeinformation ist erstmals zu Beginn des Jahres 2006 erschie-

nen. Gedacht als einfach gestricktes Informationsmedium, mit ca. fünf 

Auflagen im Kalenderjahr, wird sie von den OberalmerInnen seitdem ger-

ne als örtliches Informationsblatt angenommen. Im nunmehr 11. Jahr ihres Be-

standes präsentiert sie sich Ihnen im aufgefrischten Layout. Wir danken Herrn 

Roland Hecht, Digitaldruck Hecht, für das gelungene Facelifting.  

Mit smartem Outfit alleine ist es aber nicht getan. Daher an dieser Stelle ein di-

ckes Lob an unsere örtlichen Vereine und Institutionen, BürgerInnen und Mitar-

beiterInnen der Gemeinde, die fleißig Texte für unsere Zeitung zusammenstellen. 

Falls auch Sie Lust haben, einen Beitrag zu unserer Gemeindeinformation zu leis-

ten, dann sind Sie dazu unter gemeinde@oberalm.at herzlichst eingeladen. Über 

den Redaktionsschluss der jeweiligen Ausgabe informiert Sie gerne Fr. Heidi Ber-

negger, Tel.: 80 735 DW 15, Sekretariat der Amtsleitung.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Dr. G. Dürnberger 

Bürgermeister 

 

Amtsstunden des Bürgermeisters 

Digitaldruck Hecht 

W 
as 1954 als Lichtpauserei begann, ist heute einer der wenigen Betriebe 

in diesem Bereich, der in der 3. Generation weiter geführt wird.  

 

Wir produzieren von Kleinstauflagen bis hin zur Massenaussendung. Unser Pro-

duktportfolio umfasst unter anderem: Handbuchproduktionen für den Maschinen-

bau, Planserver für Großbaustellen aber auch Plakate, Flyer, Planen, Textildruck, 

Beschriftungen, Layouts, Logo- und Konzeptentwicklungen für Firmen. 
 

Des weiteren begleiten wir auch Veranstaltungen, Vereine und Zeltfeste bei der 

Entwicklung und Gestaltung Ihrer Printmedien.  
 

Wir bieten Ihnen Service, Qualität und Fachwissen und die zeitnahe Fertigstellung 

Ihrer Aufträge. Wir liefern täglich frei Haus bis Hallein.  
 

Wir bedanken uns bei der Gemeinde Oberalm für ihr entgegengebrachtes Vertrau-

en zur Gestaltung bzw. Produktion Ihrer Printmedien. 

Montag und Mittwoch:  

09:00 bis 12:00 Uhr 

Termin nach Vereinbarung: 

Frau Bernegger 80735-15 
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D 
as Budget für 2016 sowie der mittelfristige Finanz-

plan von 2017 bis einschließlich 2020 wurden von 

der Gemeindevertretung am 03.12.2015 einstimmig 

beschlossen. Die Einnahmen und Ausgaben für das Jahr 

2016 sind im ordentlichen Haushalt mit € 8.878.100,00 

und im außerordentlichen Haushalt mit € 2.929.800,00 ver-

anschlagt.  

Bei der Entwicklung der Ertragsanteile (Anm.: der Bund 

reicht ¼ seiner Einnahmen anderen Gebietskörperschaften, 

abhängig vom Bevölkerungszahl, weiter) ist nur mit einer 

leichten Steigerung gegenüber 2015 von  0,3% zu rechnen.  

Für den Personalaufwand wurden € 2.293.300,00 veran-

schlagt, was einer Steigerung von 10,36% gegenüber 2015 

entspricht. Diese Erhöhung resultiert im Wesentlichen aus 

dem per 16.12.2015 neu beschlossenen Gehaltsschema für 

KindergartenpädagogInnen.  

Budget 2016 

Ausserordentlicher Haushalt 2017 

Beschreibung Ausgaben 

Amtsgebäude 210.000,00 

FF Oberalm 30.000,00 

VS Oberalm 75.000,00 

1. Oberalmer SV 170.000,00 

Generationenübergreifende Freizeiteinrichtung 75.000,00 

Ortsbildgestaltung 300.000,00 

Seniorenwohnhaus PUCH (Kostenbet./

Neubau) 

227.000,00 

Straßensanierungen/Gehsteige 165.000,00 

Bauhof—Ankauf Traktor 140.000,00 

Fuß– und Radwege gemäß Radwegkonzept 500.000,00 

Ortswasserleitungen 50.000,00 

Abwasser 40.000,00 

Recyclinghof 800.000,00 

Straßenbeleuchtung—Sanierung nach MP 250.000,00 

Urnenhain—Erweiterung 60.000,00 

Drachenwald (Kinderspielplatz) 30.000,00 

Summe a.o. Haushalt 3.272.000,00 

Ausserordentlicher Haushalt 2016 

Beschreibung Ausgaben 

Zentralamt 75.000,00 

Amtsgebäude 21.000,00 

FF Oberalm 10.000,00 

VS Oberalm—Adaptierung nach ET-Gesetz 47.000,00 

VS Oberalm—EDV Ausstatt. für Unterr. inkl. NK 75.000,00 

1. Oberalmer SV 36.000,00 

Baronpark (Erholungswald) 60.000,00 

Ortsbildgestaltung 215.000,00 

Seniorenwohnhaus PUCH 227.000,00 

Asylwerber 50.000,00 

Straßensanierung 475.000,00 

Unimog inkl. Zusatzgeräte 330.000,00 

Weiterführung Fuß– und Radweg 202.800,00 

Verkabelung 30KV Gebiet Zenzlmühlstraße 66.000,00 

Wasserleitungen 205.000,00 

Abwasser 55.000,00 

Recyclinghof 130.000,00 

Straßenbeleuchtung—Sanierung nach MP 100.000,00 

Urnenhain—Gräberfelder, Wege und Beleuch-

tung—Planung/Ausschreibung 

40.000,00 

Urnenhain—Ums. Erweiterung BA 1 145.000,00 

Urnenhain—Ums. Erweiterung BA 2 175.000,00 

Digitale Informationstafel (Ortsmitte) 20.000,00 

Wohnbau Haslau—Einbau Gasthermenzentrale 170.000,00 

Summe a.o. Haushalt 2.929.800,00 
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M 
it Stand 31.12.2015 waren in Oberalm 4.696 

Einwohner, davon 4.289 Personen mit Haupt-

wohnsitz und 407 Nebenwohnsitze gemeldet. 

Verwaltet werden diese Daten im Melde- und Standesamt 

über das Zentrale Melderegister (ZMR), einer Computerda-

tenbank des Innenministeriums, wo pro Jahr ca. 1000 Da-

ten aus Oberalm erfasst und bearbeitet werden. Christine 

Walkner, Leiterin Meldeamt, informiert in diesem Zusam-

menhang: „Wer in einer Wohnung Unterkunft nimmt, ist 

verpflichtet sich innerhalb von drei Tagen bei der zuständi-

gen Meldebehörde anzumelden“ und „für die Anmeldung 

eines Wohnsitzes ist ein vollständig ausgefüllter Meldezet-

tel (siehe www.oberalm.at ) mit der Unterschrift des Unter-

kunftgebers bzw. Vermieters sowie ein Ausweisdokument 

erforderlich, die Vorlage einer Kopie des Mietvertrages 

reicht jedenfalls nicht aus.“ 

Parallel zum Meldeamt ist Christine Walkner für das Stan-

desamt (Heirat, Geburten, Todesfälle) zuständig. Unterstützt 

wird sie dabei von Petra Holl und Gerhard Schreiner.  

Und welche Aufgaben werden im Melde- und Standesamt 

noch für Sie erledigt? Reisepässe, Personalausweise, Fami-

lienpässe und Strafregisterauszüge u.a. werden ebenso 

erledigt wie Anträge zum Heizkostenzuschuss des Landes 

Salzburg oder Anträge auf Arbeitslosengeld. 

„Bei Anträgen auf Arbeitslosengeld ist der Zeitpunkt, an 

dem das Antragsformular bezogen wird, sehr entscheidend“ 

informiert Christine Walkner „das Ausgabedatum muss von 

der Gemeinde am 

A n t r a g s f o r m u l a r 

vermerkt werden, da 

erst ab diesem Da-

tum der Leistungs-

anspruch entsteht“. 

Bürgerinnen und 

Bürger sollten daher 

am ersten Werktag 

nach Beendigung 

eines Dienstverhältnisses das Antragsformular im Melde-

amt abholen, widrigenfalls ist mit finanziellen Einbußen zu 

rechnen.  

Das Melde– und Standesamt stellt sich vor 

A 
b dem Jahr 2016 kann ein Heizkostenzuschuss ge-

mäß Richtlinie des Landes Salzburg nur mehr über E-

Goverment online unter www.salzburg.gv.at/

heizscheck beantragt werden. Das Meldeamt der Marktge-

meinde Oberalm unterstützt Sie dabei gerne. Die Gemein-

de prüft weder Richtigkeit noch Vollständigkeit der Anga-

ben der AntragstellerInnen, sondern gibt jene Daten in das 

elektronische Eingabesystem ein, die von den Antragsteller

-Innen angegeben werden. Die Beantragung ist von 

01.01.2016 bis 31.05.2016 möglich. 

   

 

  

Heizkostenzuschuss 2016 

Kindergartenanmeldung 2016/2017 

„ Wie die Zeit vergeht!“ 

 
 

 

 

 

 

 

Die Kindergartenanmeldung für das Jahr 2016/2017 findet 

vom 14.-18. März 2016 im Gemeindekindergarten Oberalm 

statt. Mitzubringen sind: Meldeschein, Geburtsurkunde und 

das Datum der letzten Tetanusimpfung (Mutter-Kind-Pass). 

Wir ersuchen Sie um telefonische Terminvereinbarung bei 

Frau Eva Redhammer unter Tel. Nr.: 06245/85292-30 von 

08:00 – 12:00 Uhr, so lassen sich für Sie lange Wartezei-

ten vermeiden. 

 

& AEG OBERALM 

 

Wir sind für Sie da:  

Montag 8.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 17.00 Uhr, 

Dienstag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr. 

 Tel. 06245/807 35-10 

http://www.oberalm.at
http://www.salzburg.gv.at/heizscheck
http://www.salzburg.gv.at/heizscheck
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A 
m 24. April 2016 wird gewählt. Die „Amtliche Wahlin-

formation“ erleichtert den gesamten Ablauf – für Sie 

und für die Gemeinde. 

 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und 

Bürger bei der bevorstehenden Bundespräsidentenwahl 

optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen Anfang 

April eine „Amtliche Wahlinformation – Bundespräsidenten-

wahl“ zustellen. Achten Sie daher besonders auf unsere 

Mitteilung. 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und bein-

haltet Informationen für die Beantragung einer Wahlkarte 

im Internet, einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rück-

sendekuvert sowie für die schnellere Abwicklung im Wahllo-

kal einen Abschnitt der in das Wahllokal mitzubringen ist. 

Doch was ist mit all dem zu tun? 

Zur Wahl am 24. April im Wahllokal bringen Sie den perso-

nalisierten bzw. gekennzeichneten Abschnitt inklusive eines 

amtlichen Lichtbildausweises mit. Damit erleichtern Sie uns 

die Wahlabwicklung. 

Sollten Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen 

können, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für 

die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer 

„Amtlichen Wahlinformation“, weil dieses personalisiert ist. 

Dafür haben Sie nun drei Möglichkeiten: Persönlich in der 

Gemeinde, schriftlich mit der beiliegenden personalisierten 

Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder elektronisch 

im Internet. 

Über www.wahlkartenantrag.at können Sie rund um die Uhr 

Ihre Wahlkarte beantragen. 

UNSER TIPP: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst früh-

zeitig!  

Wahlservice zur Bundespräsidentenwahl 2016 

M 
it der Übergabe bzw. Einbringung in die Sammel-

behälter gehen laut Salzburger Abfallgesetz alle 

Abfälle (dh. auch augenscheinlich noch ge-

brauchsfähige Gegenstände) entschädigungslos in das 

Eigentum der Gemeinde über. Die Recyclinghofbetreuer 

sind somit nicht berechtigt, Gegenstände an Interessenten 

abzugeben. Da bei einigen Abfällen und Altstoffen auch Ge-

bühren eingehoben werden, ist ein Weiterverkauf aus recht-

lichen Gründen ebenfalls ausgeschlossen. 

Bei Interesse an Altwaren verweisen wir auf den lokalen 

Altwarenhandel, auf Flohmärkte sowie die Verkaufsstelle 

der Halleiner Arbeitsinitiative (HAI-Shop). 

Entnahme von Gegenständen vom Recyclinghof 

A 
nfang des Jahres wurde der neue Unimog samt 

Schneepflug und Streugerät in Betrieb genommen. 

Die erforderliche Neuanschaffung wurde über den 

außerordentlichen Haushalt 2016 in der Höhe von € 

315.998,96 finanziert. 

 

Der zuvor 16 Jahre im Dienst stehende Unimog konnte um 

€ 37.000,00 veräußert werden. 

 

 

 

Neuer Unimog für Gemeinde Oberalm 

G 
ratisaktion Ihrer Gemeinde und der SAB 

Die Salzburger Abfallbeseitigung GmbH in Sigger-

wiesen (SAB) verarbeitet seit Jahren auch den Bio-

abfall aus unserer Gemeinde. Daraus entsteht wertvoller 

und nährstoffreicher Qualitätskompost gemäß Kompostver-

ordnung, Qualitätsklasse A, der sich zur Verwendung im 

Garten– bzw. Landschaftsbau zur Düngung des Bodens 

und von Kulturen eignet. 

 

Als kleines Dankeschön für die tatkräftige Mitarbeit bei der 

Bioabfallsammlung erhalten die Bürger unserer Gemeinde 

gratis und in Haushaltsmengen den von der SAB produzier-

ten „Florakraft Biokompost“ von Ende März 2016 bis Okto-

ber 2016 am Recyclinghof der Gemeinde (solange der Vor-

rat reicht). 

 

Am Recyclinghof können Sie auch Informationsmaterial 

über die richtige Anwendung und die verschiedenen Ein-

satzmöglichkeiten dieses Biokompostes erhalten. 

 

Die Salzburger Abfallbeseitigung GmbH und Ihre Gemeinde 

laden Sie herzlich zur Teilnahme ein! 

 

SAB -  Ihr Entsorger mit Verantwortung 

Gratiskompost am Recyclinghof 

http://www.wahlkartenantrag.at
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Registrierkassenpflicht 

M 
it 1.1.2016 trat in Österreich die Registrierkassen-

pflicht in Kraft. Mit diesem Schritt soll laut Bun-

desregierung mit Einnahmen von ca. 900 Mrd. 

Euro die aktuelle Steuerreform finanziert werden. 
 

Betriebe, die einen festgelegten Nettoumsatz pro Jahr er-

wirtschaften, müssen zur Einzelerfassung von Barumsätzen 

zwingend ein elektronisches Aufzeichnungssystem – eine 

Registrierkasse – verwenden. Die Regelung gilt für Unter-

nehmen, die einen Gesamtumsatz von € 15.000 und einen 

Barumsatz von € 7.500 pro Jahr überschreiten. Der Begriff 

„Barumsatz“ umfasst auch Zahlungen mit Bankomat- oder 

Kreditkarten sowie mit Barschecks, Gutscheinen oder 

Bons. 

Kunde muss Beleg annehmen 

Neben der Pflicht, die Umsätze zu erfassen, tritt für die an-

g e s p r o c h e n e n  U n t e r n e h m e n  a u c h  e i n e 

„Belegerteilungsverpflichtung“ in Kraft. Das heißt, der Ver-

käufer muss einen Beleg erstellen und dem Käufer aushän-

digen. Dieser muss den Beleg entgegennehmen und bis 

außerhalb der Geschäftsräume für Zwecke der Kontrol- 

le durch die Finanzbehörde mitnehmen. 

Sonderregelungen 

Ausgenommen von der Registrierkassenpflicht sind Unter-

nehmen, die ihre Umsätze von Haus zu Haus, auf Wegen, 

Straßen, Plätzen oder an anderen öffentlichen Orten (z.B. 

Marktstände) erzielen und einen Netto-Jahresumsatz von 

30.000 Euro nicht übersteigen. 

Der Manipulationsschutz 

Ab 1.1.2017 müssen alle Kassensysteme zusätzlich über 

einen Manipulationsschutz, eine technische Sicherheitsein-

richtung verfügen. Diese Sicherheitseinrichtung verkettet die 

Barumsätze mit einer elektronischen Signatur. 

Zu diesem komplexen Thema organisierte die Marktge-

meinde Oberalm für alle Vereinsvorstände am 20.01.2016 

einen Informationsabend mit Mag. Albert Loidl, Wirtschafts-

prüfung und Steuerberatung GmbH, Golling. Die interessier-

ten Zuhörer wurden umfassend, besonders im Hinblick auf 

die Organisation von Vereinsfesten, informiert. 

K 
ühlschrank, Waschmaschine, Geschirrspüler, Kaffee-

maschine - die Liste der praktischen Helfer im Haus-

halt ist lang. In den letzten Jahren hat sich deren 

Energieverbrauch minimiert. Konsumenten achten beim 

Neukauf auf die Energieeffizienzklassen. Doch um wirklich 

langfristig Energie zu sparen sollten die Haushaltgeräte 

entsprechend gepflegt und im täglichen Gebrauch energie-

effizient genutzt werden. Erfahren Sie in unseren Tipps wo-

rauf Sie achten sollten!  

 

- Jedes Lebensmittel wird bei einer anderen Temperatur 

optimal gekühlt. Lagern Sie darum die Lebensmittel den 

Klimazonen Ihres Kühlschrankes entsprechend. Beachten 

Sie: Warme Luft steigt auch im Kühlschrank nach oben!  

- Lassen Sie Speisen abkühlen, bevor Sie diese zur Aufbe-

wahrung in den Kühlschrank stellen. Sind sie noch heiß 

oder warm muss der Kühlschrank zusätzliche Energie auf-

bringen, um diese abzukühlen.  

- Eine Eisschicht an der Rückwand des Kühlschrankes führt 

zur verminderten Leistung der Kühlelemente. Tauen Sie 

Ihren Kühlschrank regelmäßig ab und kontrollieren Sie die 

eingestellte Temperatur. Der ideale Temperaturbereich liegt 

zwischen +5°C  und +7°C. 

- Reinigen Sie möglichst nach jedem Trockenvorgang das 

Flusensieb des Trockners,  um die Luftzufuhr zu  gewähr-

leisten. Ist das Sieb verschmutzt benötigt das Gerät eine 

längere Zeit zum Trocknen und damit mehr Energie.  

- Wer kennt das nicht - die Kaffeemaschine ist wieder ein-

mal verkalkt und der Kaffee schmeckt bitter. Regelmäßige 

Entkalkung des Gerätes schützt vor erhöhtem Energiever-

brauch. Denn verkalkte Leitungen im Gerät erwärmen das 

Wasser langsamer!  

- Um Energieverlust zu vermeiden, sollten Sie immer den 

passenden Deckel zum Topf verwenden. Schalten Sie lieber 

eine Stufe kleiner ein, aber kochen Sie dafür immer mit 

Deckel. So sparen Sie bis zu 70% Energie ein.  

- Der Herd benötigt 1/5 weniger Strom als der Backofen. 

Nutzen Sie darum möglichst die Herdplatte anstelle des 

Backofens. Erwägen Sie bei einem Neukauf energiesparen-

de Induktionskochfelder oder Glaskeramikkochplatten. Das 

spart bis zu 45 Euro pro Jahr Strom. Herde mit Glaskera-

mikplatten kann man schon vor Ende der Kochzeit abdre-

hen und die wertvolle Restwärme nutzen. Wichtig ist hier-

bei, dass der Topf und das Kochfeld den gleichen Durch-

messer haben, um einen Energieverlust zu vermeiden.  

- Für Gerichte mit längerer Garzeit, wie zum Beispiel ein 

Suppenhuhn, empfiehlt es sich einen speziellen Topf zu 

verwenden. Mit einem Druckkochtopf oder auch Schnell-

kochtopf genannt sparen Sie 30 Prozent Energie und redu-

zieren so die Kochzeit um die Hälfte.  

- Verwenden Sie den Energiesparmodus bei Waschmaschi-

nen und verzichten Sie wenn möglich auf die Vorwäsche. 

Hohe Temperaturen sind heutzutage aufgrund der moder-

nen Waschmittel nicht mehr nötig. Wichtig: Beladen Sie die 

Waschtrommel immer voll. Eine zur Hälfte gefüllte Trommel 

benötigt dieselbe Menge an Strom! 

 

Heute clever einkaufen – morgen Energie sparen 

Der Blick auf das Energielabel lohnt sich! Achten Sie beim 

Kauf eines neuen Haushaltsgerätes auf die Energieeffi-

zienzklasse. Das EU Energielabel gibt beispielsweise bei der 

Waschmaschine Auskunft über den jährlichen Energiever-

brauch, den Wasserverbrauch in einem Jahr, die maximale 

Beladungsmenge, wie viel Wasser beim Schleudervorgang   

aus den Textilien geschleudert wird und wie hoch die Ge-

räusch-Emissionen sind. 

Haushaltsgeräte im Energie-Check: Tipps zum Energie sparen 
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Kostenlos und ohne Anmeldung, Begleitung und Unterstüt-

zung bei Anliegen und Fragen rund um Ihr Kind! 

 

Ernährung  - Stillen - Gesundheit - Pflege - kindliche Ent-

wicklung 

 

Mutter- und Elternberatungsstunde Oberalm 

jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 14:00 bis 15:00 Uhr, 

Volksschule 

Es beraten Sie: 

Dr.  Margaretha Stadler,  Ärztin für Allgemeinmedizin  

Silvia Löffelberger, dipl. Hebamme  

 

Sozialrechtliche Beratung im Tennengau 

Infos zu Familienleistungen, Kinderbetreuung… DSA Karin 

 Gois , Terminvereinbarung unter 0664/856521 

Psychologische Beratung im Tennengau 

kostenlose individuelle psychologische Begleitung bei Belas-

tungen, Ängsten, Unsicherheiten für werdende Eltern und  

Eltern mit Säuglingen und Kindern bis zum Schuleintritt.  

Mag. Anita Hüttenmeyer, Terminvereinbarung unter:  

0664 85 65 537 

 

Informationen über aktuelle Angebote finden sie  auch im 

Internet unter: 

www.salzburg.gv.at/elternberatung-sbg 

Besuchen Sie uns auf facebook: www.facebook.com/

elternberatung.salzburg 

 

 

 

Elternberatung Salzburg 

D 
ie Herzkinder Österreich gibt es seit 10 Jahren in 

ganz Österreich. So traurig es auch ist, es kommen 

jedes Jahr 700 kleine Menschen mit Herzfehlbil-

dungen zur Welt. Zwei Drittel der herzkranken Kinder ha-

ben ohne die notwendige Operation keine Chance auf eine 

glückliche Kindheit. Was bleibt sind hilflose Eltern, die der 

Verzweiflung nahe sind und Unterstützung an allen Ecken 

und Enden benötigen. 

Wir sind Anlaufstelle für alle nicht medizinischen Anliegen 

und Belange. Bei uns finden Eltern von Herzkindern Unter-

stützung, Rat und Beistand, und können mit anderen be-

troffenen Eltern Erfahrungen  austauschen. 

 

Für Ratsuchende beschaffen wir konkrete, spezielle Infor-

mationen, stellen Kontakte her, und hören ihnen zu, wenn 

sie ihr Herz ausschütten möchten. Wir organisieren eine 

Reihe von Aktivitäten wie Herzkindertreffen , Sommer- 

wochen für Herzfamilien, Feriencamps für Herz– und Ge-

schwisterkinder, Benefizveranstaltungen, Sommerfeste, 

Wanderungen und Ausflüge und natürlich Informationsaben-

de, Gesprächsrunden und Vorträge. 

Weiters führen wir Aufklärungsarbeit in Kindergärten und 

Schulen durch, wo sich Herzkinder befinden. Wir leisten 

ebenso schnelle und unbürokratische Hilfe für Herzfamilien, 

die durch die finanzielle Doppelbelastung auf Grund der 

Erkrankungen ihres Kindes in finanzieller Notlage kommen. 

Auch Forschungsprojekte werden laufend von Herzkinder 

Österreich unterstützt. Durch Ihre Unterstützung ist es uns 

möglich, den betroffenen Kindern, Eltern und Angehörigen 

wieder Lebensfreude zu geben. 

 

www.kinderpatenschaft-oesterreich.at 

www.herzkinder.at 

 

Herzkinder Österreich 

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an 

S 
tatistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hoch-

wertige Statistiken und Analysen, die ein umfassen-

des, objektives Bild der österreichischen Wirtschaft 

und Gesellschaft zeichnen. Gerade in wirtschaftlich schwie-

rigen Zeiten ist es wichtig, dass verlässliche und aktuelle 

Informationen über die Lebensbedingungen der Menschen 

in Österreich zur Verfügung stehen.  

Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und 

Konsumentenschutz wird derzeit die Erhebung SILC 

(Statistics on Income and Living Conditions/Statistiken 

über Einkommen und Lebensbedingungen) durchgeführt. 

Diese Statistik ist die Basis für viele sozialpolitische Ent-

scheidungen. Rechtsgrundlage der Erhebung ist die natio-

nale Einkommens- und Lebensbedingungen-Statistik-

Verordnung des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales 

und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010).  

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentra-

len Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich 

für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer Ge-

meinde könnten dabei sein! Die ausgewählten Haushalte 

werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine 

von Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird von 

Februar bis Juli 2016 mit den Haushalten Kontakt aufneh-

men, um einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. 

Diese Personen können sich entsprechend ausweisen. Je-

der ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinanderfolgeden 

Jahren befragt, um auch Veränderungen in den Lebensbe-

dingungen zu erfassen. Haushalte, die schon ein- 

mal für SILC befragt wurden, können in den Folgejahren 

auch telefonisch Auskunft geben.  

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teil-

nahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit 

und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die 

Aussagekraft der mit großem Aufwand erhobenen Daten ist 

es von enormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines 

Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als 

Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen Ein-

kaufsgutschein über 15,- Euro. Die Statistik, die aus den in 

der Befragung gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein reprä-

sentatives Abbild der Bevölkerung. Eine befragte Person 

steht darin für Tausend andere Personen in einer ähnlichen 

Lebenssituation. Die persönlichen Angaben unterliegen der 

absoluten statistischen Geheimhaltung und dem Daten-

schutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. 

Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur 

für statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten an 

keine andere Stelle weitergegeben werden.  

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Infor-

mationen zu SILC erhalten Sie unter: 

Statistik Austria, Guglgasse 13, 110 Wien 

Tel.: 01/711 28 8338 (Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr) 

E-Mail: silc@statistik.gv.at Internet: www.statistik.at/silcinfo  

http://www.salzburg.gv.at/elternberatung-sbg
http://www.facebook.com/elternberatung.salzburg
http://www.facebook.com/elternberatung.salzburg
mailto:silc@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/silcinfo
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Bücherei Oberalm Schrannengasse 10 

5411 Oberalm 

Tel: 06245 84154 

buecherei.oberalm@aon.at 

http://www.oberalm.bvoe.at 

http://buecherei-oberalm.webopac.at 

 

Im Jahr 2015 haben 846 LeserInnen 41080 Medien  

in der Bücherei Oberalm entliehen. 

Bücherei Oberalm im Filzhofgütl 

Die Bücherei Oberalm wird erfreulicherweise in den letzten 

Jahren von immer mehr Leser/-innen besucht. Dadurch ist 

auch der Arbeitsaufwand für ein attraktives Medienangebot 

und für einen guten Service gestiegen. Gaby Engl und Brigit-

te Scharler ergänzen nun seit kurzem ehrenamtlich das Bü-

chereiteam. 

„Bücher sind wie Essen, le-

bensnotwendig! 

In der Bücherei Oberalm sitze 

ich nun an der Quelle – des-

halb helfe ich gerne mit.“  

Online-Katalog (Anfang 2015 haben wir für die Oberalmer 

Leser-/innen einen Online-Katalog eingerichtet (Webopac). 

Unter http://buecherei-oberalm.webopac.at kann man alle 

Medien recherchieren und nach Kriterien filtern. Re-

gistrierte Leser/-innen können ihre entliehenen Medien 

einsehen, diese verlängern und Gewünschtes reservieren. 

E-Medien: Neu ist, dass auch E-medien der Mediathek-

Salzburg (e-books, e-papers, e-audio und e-videos) und  

deren aktuelle Verfügbarkeit in einer eigenen Rubrik zu fin-

den sind.  

Mit einem Klick auf Titel herunterladen gelangt man ohne 

zusätzliche Registrierung direkt auf das eigene Konto der 

Mediathek. 

Antolin: Bei Kinder- und Jugendbüchern wird man nun mit 

einem Klick direkt auf das betreffende Antolin-Quiz  verlinkt! 

 

Donna Leon: Endlich mein. 

Commissario Brunetti ermittelt in seinem 24. 

Fall in der Welt des berühmten venezianischen 

Opernhauses La Fenice. 

 

Michael Robotham: Der Schlafmacher 

Ein Doppelmord im englischen Somerset macht dem 

Ermittlerduo Ronnie Cray und Joe O'Loughlin schwer 

zu schaffen. 

Michael Köhlmeier: Das Mädchen mit dem Fingerhut 
Mit beklemmender Eindringlichkeit erzählt Köhlmeier 

das Schicksal eines Flüchtlingskindes und dessen 

verzweifelten Überlebenskampf in einer unbekann-

ten Großstadt. 

Jennifer Niven: All die verdammt perfekten Tage 

Zwei junge Menschen versuchen ihren Weg im Leben 

zu finden, jeder auf seine Weise und doch irgendwie 

zusammen. Lustig, nachdenklich, berührend und 

tieftraurig. 

Hugo Portisch: Aufregend war es immer 

Autobiografie des großen österreichischen 

Journalisten, in der er spannend Zeitgeschich-

te mit seinem eigenen Leben verknüpft. 

Rita Falk: Leberkäsjunkie 

Wieder viel Witz und bairisches Flair verknüpft 

mit einem verzwickten Fall. 

 

Aktuelle Bücherhighlights  

Shirin: Ich bleibe eine Tochter des Lichts 
Die 18-jährige Shirin erzählt von ihrer Entführung im 

August 2014 durch Kämpfer des "Islamischen 

Staats" und von ihrer Flucht nach Deutschland, wo 

ihr in Baden-Württemberg gemeinsam mit anderen 

Jessiden Asyl gewährt wurde. 

Karen Slaughter: Pretty Girls 
Die frisch verwitwete Claire findet im Nachlass 

ihres Mannes Videos, auf denen Menschen auf 

grausamste Art und Weise umgebracht wer-

den. Welche Geheimnisse wahrte Paul hinter 

seiner Fassade? 

„Seit ich denken kann, lese 

ich alles, was mir in die Fin-

ger kommt. Deshalb freue ich 

mich, dass ich in der Büche-

rei mithelfen kann.“ 

Am Samstag, 9. April 2016, 9.30 Uhr, laden wir zu einem 
Literaturfrühstück ins Filzhofgütl ein. Bei Frühstücks-

Schmankerln stellen wir in gemütlicher Atmosphäre aktuel-

le Bücher und unsere Buchlieblinge vor. 

 

Auf Ihr Kommen freuen sich Bü-

chereileiterin Gudrun Scheibl & 

Team 

Literaturfrühstück 

Öffnungszeiten: 

Dienstag:  16.00 - 19.00 Uhr 

Mittwoch:  10.00 - 13.00 Uhr                    

                  16.00 - 19.00 Uhr 

Freitag:     16.00 - 19.00 Uhr 

mailto:buecherei.oberalm@aon.at
http://buecherei-oberalm.webopac.at
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D 
onnerstag, 14. April 2016 um 18.30 Uhr 

Unter Anleitung einer Dipl. Vital– und Ernährungs-

trainerin sowie 5 Elemente Ernährungsberaterin 

nach der traditionellen chinesischen Medizin 

 Aufklärung über Gluten und Alles , was JEDER von uns 

darüber wissen sollte!! 

 Was ist Gluten und wo ist es überall enthalten 

 Glutein boykottiert unsere Gesundheit: Müdigkeit, 

Hautprobleme, Dauerschnupfen und Kopfschmerzen 

sind nur ein Paar der Symptome! 

 Welche Alternativen gibt es und welche Bezugsquellen 

sind zu empfehlen 

 

Ort: Wohnart Scheibner, Halleiner Landesstr. 60, Oberalm 

Kosten: € 12,—  

Begrenzte Teilnehmerzahl - um Anmeldung wird gebeten! 

Mehr Infos unter www.TCM-Mobil.at oder unter 

0676/4839614 

 

 

Ernährungsvortrag zum Thema Glutensensitivität 

D 
onnerstag, 21. April 2016 um 18.30 Uhr 

Tipps und Informationen zum Thema von einer Dipl. 

Vital– und Ernährungstrainerin sowie 5 Elemente 

Ernährungsberaterin nach der traditionellen chinesischen 

Medizin 

 Vergessen Sie (fast) alles, was Sie bis jetzt über 

„gesunde“ Ernährung gehört haben! 

 Fette Lügen: warum uns gewisse Fette so vermiest 

werden und welche Alternativen gibt es 

 Alles über Zucker und seine Verwandten: mit ein wenig 

Zucker Know-How werden Sie in Zukunft nicht mehr so 

leicht in die Zuckerfalle tappen 

 Ist Salz tatsächlich so schlecht wie sein Ruf? 

 Diese Themen werden wir hinterfragen und dazu gibt es 

noch Einkaufstipps und Informationen zu alternativen 

Bezugsquellen 

 

Ort: Wohnart Scheibner, Halleiner Landesstr. 60, Oberalm 

Kosten: € 15,—  

Begrenzte Teilnehmerzahl - um Anmeldung wird gebeten! 

Mehr Infos unter www.TCM-Mobil.at oder unter 

0676/4839614 

 

Ernährungsvortrag zum Thema Ernährungsmythen 

D 
onnerstag, 28. April  2016  um 19.00 Uhr 

Unter Anleitung einer Dipl. Vital– und Ernährungs-

trainerin sowie 5 Elemente Ernährungsberaterin 

nach der traditionellen chinesischen Medizin 

 Die Ernährung hat großen Einfluss auf Allergien, Unver-

träglichkeiten, das Immunsystem und Hyperaktivität 

bei Ihren Kindern 

 Durch Einhaltung der Basis Empfehlungen der TCM 

können Sie gezielt Magen und Darm Ihres Kindes stär-

ken, wodurch es robuster gegen Krankheiten und ins-

gesamt vitaler wird 

 Allgemeines über Lebensmittel: Aufklärung über Fette, 

Zucker und Salz 

 Beachtung der Individualität bei der Lebensmittelaus-

wahl 

 Inkl. Einkaufstipps und Bezugsquellen 

 

Ort: Kindergarten Oberalm 

Eintritt frei 

Begrenzte Teilnehmerzahl - um Anmeldung wird gebeten! 

Mehr Infos unter www.TCM-Mobil.at oder unter 

0676/4839614 

 

Ernährungsvortrag zum Thema Gesunde Kinderernährung 

G 
ratis eine Ein-

kaufstasche 

füllen! Vertei-

len statt wegwerfen! 

Wir kommen einmal 

im Monat in Ihre Ge-

meinde! 

Wir kommen für Sie, 

wenn Sie sozial bedürftig sind und das Geld momentan 

nicht reicht! (kein Nachweis erforderlich) 

Füllen Sie sich beim Rollenden Herzen Bus gratis eine  Ein-

kaufstasche! Die Märkte und andere Spender schenken 

uns die Waren, wir schenken diese gerne an Sie weiter. 

Und Sie helfen damit, einwandfreie Waren sinnvoll zu ver-

werten!  

Das Rollende Herzen Team freut sich auf Sie! 

www.rollingheart.at 

https://www.facebook.com/rollendeHerzen 

Verein: 0660/4441910 

Kontakt Tennengau: 0664/4417098 

info@rollingheart.at  

Termine: 

Donnerstag: 3. März, 7. April 

Dienstag: 3. Mai, 2. Juni, 30. Juni 

13:00—13:15 Parkplatz nach Seniorenresidenz Schloss 

Kahlsperg 
 

 

Rollende Herzen 

http://www.rollingheart.at
https://www.facebook.com/rollendeHerzen
mailto:%20%20%20info@rollingheart.at%20
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W 
ie schon im letzten Jahr, gibt es wieder ein Tref-

fen unserer ausländischen Pflegekräfte in 

Oberalm. Wir laden zu einer Kaffeejause am 

Dienstag,  5. April 2016, um 14 Uhr, im Pfarrhof ein. Mit 

dieser Einladung möchten wir für die Tätigkeit der Pflege-

rinnen und Pfleger, die sie in der Betreuung unserer kran- 

ken und alten Mitbürgerinnen und Mitbürger leisten, dan-

ken. Für die musikalische Umrahmung sorgt Frau Helga 

Breitfuß mit flotter Akkordeonmusik. Wir freuen uns auf Ihr 

Kommen. Die Marktgemeinde Oberalm und der Sozialar-

beitskreis der Pfarrgemeinde Oberalm. 

Treffen unserer ausländischen Pflegekräfte 

 
Kinderfasching der Pfarre Oberalm 

A 
m 30.1.2016 folgten 150 Kinder der Einladung zu 

einer Reise ins Weltall. Dank an die vielen fleißigen 

Helferinnen, Helfer und Sponsoren, die wieder ihre 

Talente bei Planung und Durchführung des Faschingsfes- 

tes eingesetzt haben, damit alle einen abwechslungsreichen 

und vergnüglichen Faschings-Nachmittag verbringen konn-

ten. 

 

Sternsinger 

B 
ei der diesjährigen Sternsingeraktion „Hilfe unter 

gutem Stern“, bei der sich 69 Kinder, 17 Begleitper-

sonen, ebensoviele „Labestationen“ für die Mittags-

verpflegung der „KönigInnen“ engagierten, wurde ein Betrag 

von über 11500,--€ erreicht, der armen Kindern in Indien 

zugutekommen wird.  

Wir danken allen in Oberalm, die bei diesem Projekt der 

Sternsinger immer wieder mittun. 

A 
m Samstag, dem 5. März 2016, 

laden die Frauen der kfb Oberalm 

nach dem Vorabend-Gottesdienst 

zum alljährlichen Suppenessen ein. Stär-

ken Sie sich mit einer unserer kräftigen 

und wohl­schmeckenden Suppen und 

spenden Sie für die Aktion Familienfasttag. Wir freuen uns 

auf Ihr Kommen! 

 

Aktion Familienfasttag 2016 
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Jahreshauptversammlung und Kommandanten-Wahl der FF 

Oberalm  

A 
m Samstag, den 13. Februar 2016, fand die jährli-

che Jahreshauptversammlung der FF Oberalm statt. 

 

OFK Christoph Pongratz konnte insgesamt über 150 Gäs-

te im Gasthof Angerer begrüßen. 

In diesem Jahr fand die Wahl des Ortsfeuerwehrkomman-

danten, der durch die aktiven Mitglieder einer Wehr für 

eine Periode von fünf Jahren gewählt wird, statt. 

Aus diesem Grund werteten zahlreiche Ehrengäste die 

Versammlung mit ihrer Anwesenheit auf. 

Neben dem Bezirkskommandanten Günter Trinker, konn-

ten unter anderem Abschnittskommandant Gerald Ri-

bitsch, der Bürgermeister der Marktgemeinde Oberalm, 

Dr. Gerald Dürnberger, und Vizebürgermeister Hans Jörg 

Haslauer begrüßt werden. 

 

HBI Christoph Pongratz stellte 

sich der Wiederwahl und wurde 

von den anwesenden aktiven 

Feuerwehrmännern mit einem 

hervorragenden Ergebnis von 

über 90% für die nächste Perio-

de gewählt. HBI Pongratz nahm 

die Wahl an und steht so den 

nächsten fünf Jahren der Feuer-

wehr Oberalm und dem Löschzug Wiestal als Ortsfeuer-

wehrkommandant vor. Anton Bernegger, der Vizekomman-

dant der FF Oberalm, beendete mit 13.02.2016 seine 10-

jährige Tätigkeit als Vizekommandant. Ihm folgt BI Wolf-

gang Seidl als neuer Stellvertreter nach. 

 

Im Jahresbericht 2016 wurden die verschiedenen Tätig-

keiten, Schulungen und Einsätze dokumentiert. Aktuell  

verfügen die FF Oberalm und der Löschzug  Wiestal über 

133 aktive, 28 nicht aktive Mitglieder, 9 Mitglieder der Feu-

erwehrjugend sowie 5 Ehrenmitglieder. 

 

Im vergangen Jahr wurden insgesamt 60 Einsätze geleistet. 

Der größte Teil davon (45) fiel auf technische Hilfeleistun-

gen. Des Weiteren galt es bei zwei Brandeinsätzen größeren 

Schaden zu verhindern bzw. wurden über zehn Fehlalarmie-

rungen durchgeführt. Im Schnitt rückte die FF Oberalm so-

mit alle sechs Tage zu einer Hilfeleistung aus. 

 

Diese qualifizierte Hilfe ist nur mit einer entsprechenden 

Ausbildung möglich. Die Mitglieder der FF Oberalm nehmen 

dieses Thema sehr ernst und investierten 2015 über 5.016 

Stunden in die Ausbildung. Umgerechnet auf 82 aktive Mit-

glieder bedeutet dies, dass jedes Mitglied über 1,5 Arbeits-

wochen (60 Stunden) in die Ausbildung für den Dienst am 

Nächsten investiert hat. 

 

Gesamt wurden durch die FF Oberalm und den Löschzug 

Wiestal im vergangen Jahr über 10.348 Stunden für den 

Feuerwehrdienst aufgewendet.  

Faschingsgschnas der Trachtenmusikkapelle Oberalm 

Z 
ahlreiche Narren folgten auch heuer wieder der Ein-

ladung zum Faschingsgschnas der Trachtenmusik-

kapelle Oberalm. Musikalisch umrahmt wurde das 

bunte Treiben von den jungen Musikern des „6/8er 

G‘spanns“, welche wieder für ausgezeichnete Stimmung 

und einen vollen Tanzboden sorgten. Jedes Jahr am Fa-

schingsfreitag wird beim Gasthof Angerer bis spät in die 

Nacht gefeiert und getanzt. So war auch heuer wieder die 

Musikerbar ein Fixpunkt, an der jeder maskierte Besucher 

seinen Spaß hatte.  

 

 

                        

vlnr: Gerald Ribitsch, Hans Jörg Haslauer, Dr. Gerald Dürnber-

ger, OFK Christoph Pongratz, Günter Trinker, Wolfgang Seidl, 

Anton Bernegger 

Herzaljogd Party in Tracht 

A 
m 12.03.2016 veranstaltet der Trachtenverein 

Barmstoana Oberalm zum fünften Mal die 

„Herzaljogd Party in Tracht“. Nach den Erfolgen der 

letzten Jahre laden die Barmstoana wieder zu einer einzig-

artigen Partynacht, in der es immer wieder gelingt Tracht 

und Lederhose in die Disco zu locken und somit Moderne 

und Tradition zu vereinen. Die „Herzaljogd“ wird im Ziegel-

stadel (Hallein) gefeiert, dort haben wir in den einzigarti-

gen Gemäuern das passende Ambiente sowie genügend 

Platz für alle Freunde und Gäste. Neben der perfekten Mi-

schung aus aktuellen Hits, Evergreens und Schlager, werden 

wieder die „Herzaljäger“, Showplatter-Gruppe des Trachten-

vereins Barmstoana Oberalm, auftreten. Nicht zu vergessen, 

es gibt natürlich wieder das „Herzaljogdspiel“ sowie die 

„Herzaljogdbrille“, ein must have für jeden Gast.  

 

Auf Euer Kommen freut sich die „Herzalcrew“ des Trachten-

vereins Barmstoana Oberalm. 
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Trachtenmusikkapelle Oberalm mit neuem Obmann 

A 
m Sonntag, 14. Februar 2016, fand im Aufenthalts-

raum der Trachtenmusikkapelle Oberalm die Jahres-

hauptversammlung statt. Alle zwei Jahre wird der 

Vorstand neu gewählt und diese Neuwahlen standen heu-

er ganz im Zeichen der Obmann-Übergabe. Michael Ernst-

brunner übergab nach 10-jähriger Tätigkeit sein Amt an 

Anton Hofstätter jun., welcher mit einstimmigem Be-

schluss gewählt wurde. Bürgermeister und Ehrenmitglied 

Dr. Gerald Dürnberger gratulierte dem neu gewählten Vor-

stand und bedankte sich bei Michael Ernstbrunner für die 

reibungslose und professionelle Zusammenarbeit.  

 

Die Trachtenmusikkapelle Oberalm blickt in ein arbeitsrei- 

ches Jahr 2016. Zur Zeit laufen die Proben für das Mutter-

tagskonzert auf Hochtouren. Die Musikerinnen und Musiker 

werden, neben den örtlichen Festlichkeiten, auch drei Früh-

schoppen-Konzerte bei Musik-, Schützen- und Feuerwehrju-

biläumsfesten umrahmen. Außerdem nimmt die Trachten-

musikkapelle im Juni bei einer Marschwertung in Schön-

bach / Niederösterreich teil. 

 

Seit 3. Februar 2016 ist die Trachtenmusikkapelle Oberalm 

mit drei Personen im Tennengauer Blasmusikvorstand ver-

treten und stellt mit Armin Keuschnigg den Be-

zirksobmann. Die Bezirkskassierin Ingrid Schie-

fer und Bezirksschriftführerin Franziska Thoma 

haben ihre Funktion für die Periode 2016-2018 

übernommen.  

 

 

 

 

Mit HELISKY nach Südafrika—Zu den Sanddünen in die Wüste von 
Namibia 

D 
er Helikopterclub HELISKY Oberalm hat seine Lie-

be zu Südafrika entdeckt. Hans-Joachim Batten-

feld, ein deutscher Staatsbürger, seit 2008 Mit-

glied des Clubs, lebt seit seiner Pensionierung in der Nähe 

von Kapstadt und lässt dort seit 2010 seine Verbindun-

gen für den Club spielen. Die herrlichsten Ausflüge mit 

Kleinbus in die Umgebung, Rundflüge mit Helikoptern 

über Cape Town und Flugzeugen zum Cape of Good Hope 

bei Cape Town und Cape Agulhas, dem südlichsten Punkt 

von Südafrika, Galadiners in den unbeschreiblich schönen 

Weingütern.  

Bei der Reise 2014 mit den Emirates Airways von Mün-

chen über Dubai und weiter nach Johannesburg und 

Kapstadt. Von dort mit befreundeten Piloten und Privat-

flugzeug in vier Tagen über Kimberley (Besichtigung einer 

ehemaligen Diamantenmine) zu den Augrabies-

Wasserfällen in die 

Dundi-Lodge, am 

nächsten Tag wei-

ter nach Sossus-

vlei in die Wüste 

von Namibia. Lan-

dung auf einer 

Schotterpiste, bei 

39 °C mit Safari- 

Jeep zur Kulala Desert Lodge am Rand der Wüste. Mit dem 

Safari-Jeep  ging es abends noch an den Rand der Sanddü-

nen, Beobachtung des Sonnenunterganges beim 

„Sundowner“ am Rand der Schotterstraße. Nach dem Son-

nenuntergang wieder ein großartiges Diner im Zentralgebäu-

de der Lodge bei offenen Wänden zur Wüste hin, auf der 

Terrasse unter einem unbeschreiblich schönen Sternenhim-

mel. Vor Sonnenaufgang am nächsten Tag Fahrt in die 

Sanddünen und mit den ersten Sonnenstrahlen Anstieg der 

Dünen (bis zu 350 m hoch), welche sich in kräftigem Rot 

präsentierten. 

Danach Weiterflug mit der Pilatus nach Walfis Bay Airport 

und mit einem Leihwagen nach Swakopmund, mit dem 

„Brauhaus“ in deutscher Hand. Bei der nächsten Reise 

2017 steht Mozambik auf dem Programm, mit dem Endziel  

Johannesburg und Kapstadt. Obmann Pepi Huber gibt Inte-

ressenten gerne Auskunft über Details und vergleichsweise 

günstigen Kosten der Reisen und wie 

man Clubmitglied wird. 

 

Gesamter Reisebericht 2014 unter  

http://www.helisky.at/download/

ReiseberichtZA2014.pdf  

information@helisky.at, 

www.helisky.at 

http://www.helisky.at/download/ReiseberichtZA2014.pdf
http://www.helisky.at/download/ReiseberichtZA2014.pdf
mailto:information@helisky.at
http://www.helisky.at
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Sportverein Oberalm 
Kinderturnen: 

Die Saison 2016 des 1.Oberalmer Sportvereins hat be-

reits begonnen. Neben zahlreichen und lustigen Spielen 

wird ebenso an Geräten geturnt und dabei viel gelernt. Es 

werden abwechslungsreiche Turnstunden zu den Themen 

Affenturnen, Marienkäferturnen, Fridolin Frosch, Kasten & 

Co u.v.m. angeboten. 
 

Interessierte können 

gerne zur Schnupper-

stunde kommen und 

sich danach anmelden. 

Geturnt wird in der 

Turnhalle der Volks-

schule Oberalm. 

Der Mitgliedsbeitrag für 

eine Saison (Jänner bis 

Dezember) beträgt 70,- 

€ / für Geschwisterkin-

der die Hälfte inkl. 

Sommerfest und Weihnachtsfeier. 

 Eltern/Kindturnen DIENSTAG von 16.00 bis 17.00 Uhr - 

NOCH PLÄTZE FREI 

 Kinderturnen 3-4jährige DIENSTAG von 15.00 bis 16.00 

Uhr - NOCH WENIG PLÄTZE FREI 

 Kinderturnen 5-6jährige FREITAG von 14.00 bis 15.00 

Uhr - NOCH WENIG PLÄTZE FREI 

 Kinderturnen für 1-2 Klasse VS FREITAG  von 15.00 bis 

16.00 Uhr - ERST AB HERBST 2016 WIEDER ANMELDUNG 

MÖGLICH  

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Fr. Daniela Steinbrug-

ger unter der Telefonnummer 0650/6677561 oder per 

Mail d.steinbrugger@sbg.at.  
 

Funktionsgymnastik: 

Ganzjährig in der Halle sind unsere Teilnehmerinnen der 

Funktionsgymnastik. Unter der Leitung von Monika Rada-

cher wird Training in den Bereichen Beweglichkeit, Gleich-

gewicht, Koordination, Kondition und Muskelauf-

bau angeboten. Für Interessierte zum Schnuppern: Mitt-

woch 19:30 in der VS-Halle in Oberalm. 
 

Fußball: 

Nachwuchs: 

Winterzeit ist Hallenzeit - unter diesem Motto gingen unse-

re Kids des 1. Oberalmer SV die Hallensaison wieder an. 

Seit November trainiert der Nachwuchs in den Hallen der 

Volksschule und Winklhofschule in Oberalm sowie  

der Volksschule in Puch. 

 

Trainingszeiten: 

U7: Mittwoch von 16:30 bis 18:00 Uhr in der VS Oberalm 

U8: Freitag von 16:00 bis 17:30 Uhr in der VS Oberalm 

U9: Mittwoch von 18:00 bis 19:30 Uhr in der VS Oberalm 

U10: Freitag von 17:30 bis 19:00 Uhr in der VS Oberalm 

U11: Freitag von 16:30 bis 18:00 Uhr in der Winklhofhalle 

Oberalm 

U12: Freitag von 15:00 bis 17:00 Uhr in der VS Puch 

U14: Donnerstag von 17:00 bis 18:30 Uhr in der VS Puch 
 

Die Mannschaften 

der U16 und der 

U19 nahmen nicht 

an der Hallen-LM 

teil und bestreiten 

bereits seit Februar 

ihr Training wieder 

am Sportplatz in 

Oberalm und Puch. 
 

Durch das gut ge-

führte Training stell-

ten sich bereits 

bedeutende Erfolge 

in der Landesmeis-

terschaft der Nach-

wuchsmannschaften ein. Von sieben teilnehmenden Mann-

schaften erreichten sechs Teams die Zwischenrunde, das 

bedeutet die Mannschaften gehören zu den 20 besten Hal-

len-Nachwuchsteams in ganz Salzburg. 

Hervorzuheben ist die Mannschaft der U 11. Diese absol-

vierte bereits die Zwischenrunde und konnte Mannschaften 

wie Austria Salzburg und SAK 1914 hinter sich lassen. Sie 

zog ungeschlagen in die Finalrunde ein und gehört schon 

vorab zu den acht besten Mannschaften des Bundeslandes 

Salzburg. 

Nur sehr wenige Vereine konnten mit so vielen Teams in die 

Zwischenrunde einziehen. Dies sind die Früchte der harten 

Arbeit der Trainer und ihren Mannschaften. Gratulation an 

alle Nachwuchs-Teams des 1. Oberalmer SV. 
 

Erwachsene: 

Mit 31 von möglichen 36 Punkten überwintert die Kampf-

mannschaft von Trainer Aichinger Rudi auf dem hervorra-

genden 2.Tabellenplatz. Die großteils sehr junge Reserve-

mannschaft, holte sich den Herbstmeistertitel und möchte 

den Meisterteller vom vorigen Jahr verteidigen. 

Ende Februar geht es für die Kampfmannschaft und Reser-

ve in ein 4-tägiges Trainingslager nach Kroatien, an dem 37 

Personen teilnehmen werden. 

U 
nsere U12 Mannschaft der SG Puch/Oberalm hat 

seit 6 Wochen 2 irakische Flüchtlingskinder im Trai-

ning zu Gast. Ali und Mustafa (im Bild ganz vorne) 

sind mit ihren Eltern und 5 Geschwistern im Winklhof in 

Oberalm untergebracht. Die beiden sind im Training voll 

integriert und seit Wochen eifrig im Einsatz. Ein großes Lob 

an unsere Spieler der U12, die Ali und Mustafa von Beginn 

an unterstützen und helfen wo es nur geht. Zwischenzeit-

lich ist auch ein 3. Bruder dazugekommen, Osama, er trai-

niert nun bei dem U14 Team. Als Verein sind wir stolz da-

rauf, dass wir mit dieser Aktion soziale Arbeit im Rahmen 

gelebter Integration leisten können. 

 

 

 

         Das U12 Team SG Puch/Oberalm mit Ali und Mustafa aus  

            dem Irak (ganz vorne)  

 

 

U12-SGPuch/Oberalm—mit irakischen Kindern im Training 

https://3c.gmx.net/mail/client/mail/mailto;jsessionid=A54FD834C845B5121C147694A5AED788-n1.bs20b?to=d.steinbrugger%40sbg.at
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E 
inen Fixpunkt im Oberalmer Advent bildet der Ad-

ventmarkt vor dem Gemeindezentrum. Eine vor-

weihnachtliche Veranstaltung die Jahr für Jahr Gäs-

te aus Nah und Fern zum ge-

selligen Miteinander einlädt. 

Ein reichhaltiges kulinari-

sches, handwerkliches und 

musikalisches Angebot prä-

sentiert von Oberalmer Verei-

nen, der Ortsbauernschaft, 

Lebenshilfe, örtlichen Einrich-

tungen und Institutionen, 

schafft ein adventliches Flair 

in einem gemütlichen Ambien-

te. Das traditionelle Hirten-

spiel (Leitung Maria Lehrer) 

und die Friedburger Puppen-

bühne verzauberten Jung und 

Alt. Die Kultur.Werkstatt Oberalm hat am Abend zu einem 

Fünf-Uhr-Tee im Filzhofgütl eingeladen.  

Der Adventmarkt bildete auch den Rahmen zur Übergabe 

eines Holzreliefs aus der Hand des Oberalmer Künstlers 

Franz Geßl an die Marktgemeinde Oberalm. Geleitet von der 

Botschaft aus dem Alten Testament „Jesaja verkündet die 

Ankunft des Messias“ hat der 

Künstler ein Werk geschaffen, 

das während der Adventzeit 

die Eingangshalle des Ge-

meindezentrums in besonde-

rer Weise aufwertete. Außer-

halb der Adventszeit 

schmückt das Holzrelief den 

Sitzungssaal im Gemeinde-

amt. Ein Werk, das bei den 

BesucherInnen immer wieder 

Bewunderung und Staunen 

hervorruft. 

Den Organisatoren des Ad-

ventmarktes und allen Mitwir-

kenden sowie dem Oberalmer Künstler Franz Geßl ein herz-

liches Dankeschön für diese gelungene Veranstaltung.  

Oberalmer Adventmarkt 2015 

A 
ls Ziel für den Adventausflug der Pensionisten 

Oberalm wurde der bayrische Wallfahrtsort Altötting 

gewählt. Als Zwischenstopp hat sich ein Besuch der 

Obertrumer Puppenwelt des Ehepaares Gertrude und Adolf 

Hauser angeboten. Diese Ausstellung, präsentiert 250 Pup-

pen, ausgestattet mit mundgeblasenen Kristallaugen, Echt-

haarperücken und selbstgenähter Kleidung aus eigenem 

Atelier. Angelehnt an die Märchenwelt, das Brauchtum im 

Jahreskreis und das Dorfleben, verkörpert jede Figur eine 

eigene Persönlichkeit. In einem Video wurde die Hand-

werkskunst der Puppenherstellung eindrucksvoll präsen-

tiert. Anschließend ging die Fahrt der gut gelaunten Reise-

gesellschaft weiter zum Adventmarkt nach Altötting, wo 

umrahmt von den Wallfahrtskirchen und einem gediege-

nen adventlichen Ambiente, Glühwein, Bratwürste und ge-

bratene Maroni für das leibliche Wohl sorgten. Ein Ausflug 

der in netter Gemeinschaft und Geselligkeit zur vorweih-

nachtlichen Freude beitragen konnte. 

Adventausflug 2015 des Pensionistenverbandes Oberalm 

A 
m 10.12.2015 begrüßte der Vorsitzende Franz Red-

hammer im GH Angerer die PensionistInnen und Ehr-

engäste zur alljährlichen Weihnachtsfeier bei Kuchen 

und Kaffee. Weihnachtliche Grüße des Landes und des Be-

zirks überbrachten der Mag. Roland Meisl und Bezirksob-

mann Stv. Max Stock.  

Weihnachtsfeier des Pensionistenverbandes 

Bildband „Oberalm aus der Luft“  

eine echte Rarität 

I 
m Gemeindeamt Oberalm und der Raika Oberalm kön-

nen Sie noch Exemplare des Bildbandes „Oberalm aus 

der Luft“ des HELI-SKY Helicopter-Club Salzburg käuf-

lich erwerben. Greifen sie zu, solange der Vorrat noch 

reicht. Bestens geeignet als Geschenk oder einfach, um 

sich selbst daran zu erfreuen. 
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Veranstaltungen / Termine 

   12.03.2016  Pfarrsaal Ostermarkt der Jugend 

   12.03.2016 18:00 Uhr Pfarrkirche Bußfeier 

   14. - 18.03.2016  Kindergarten Oberalm Kindergartenanmeldung 2016 / 2017  

   14.03.2016 20:00 Uhr Pfarrsaal Kfb Treffen 

   18. - 20.03.2016 19:30 Uhr Großer Saal Winklhof PalmKlang 

   20.03.2016 09:00 Uhr Pfarrkirche/Winklhof Palmweihe mit -prozession 

   21.03.2016 20:00 Uhr Pfarrsaal Taufvorbereitung 

   24.03.2016 15:00 Uhr Pfarrsaal Kinderfeier zum Gründonnerstag 

   03   24.03.2016 19:00 Uhr  Pfarrkirche Abendmahl - Liturgie 

   25.03.2016 15:00 Uhr Pfarrkirche Kinderfeier zur Todesstunde Jesu 

   25.03.2016 19:00 Uhr  Pfarrkirche Karfreitagsliturgie 

   26.03.2016 14:00 Uhr Dultgelände Osterbierzelt 

   26.03.2016 08:30 Uhr Pfarrkirche Gebetswache am Karsamstag 

   27.03.2016 10:00 Uhr Dultgelände Osterbierzelt 

   27.03.2016 05:00 Uhr Pfarrkirche /Schrannenplatz Auferstehungsfeier 

   27.03.2016 09:00 Uhr Pfarrkirche Osterfestgottesdienst 

   28.03.2016 10:00 Uhr Dultgelände Osterbierzelt 

   01.04.2016 14:00 Uhr Pfarrsaal Seniorengottesdienst 

   02.04.2016 09:00 Uhr Winklhof, Oberalm Absolvententag 

   10.04.2016 09:00 Uhr Pfarrkirche /Pfarrsaal Familiengottesdienst 

   10.04.2016 18:00 Uhr Pfarrsaal Jugend musiziert 

   04   11.04.2016 20:00 Uhr Pfarrsaal Kfb Treffen 

   22.04.2016 20:00 Uhr GH Angerer Pfarrball 

   24.04.2016 09:00 Uhr Kirche, Schrannentisch, GH Angerer Florianifeier 

   24.04.2016   Bundespräsidentenwahl 

   25.04.2016 20:00 Uhr Pfarrsaal Taufvorbereitung 

   30.04.2016 10:00 Uhr Tennisanlage  Saisoneröffnung 
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